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Mitglieder der Ständigen Konferenzen der Bünde und Verbände und Gäste 
Insgesamt haben 154 Personen an der digitalen Sitzung teilgenommen,  
davon 54 Vertreter*innen aus 40 Verbänden sowie 69 Vertreter*innen aus 47 Bünden. 

 
Präsidium des Landessportbundes NRW 
Stefan Klett, Präsident 
Gisela Hinnemann, Vizepräsidentin Leistungssport 
Diethelm Krause, Vizepräsident Finanzen 
Mona Küppers, Vizepräsidentin Mitarbeiterentwicklung und Gleichstellung 
Dr. Eva Selic, Vizepräsidentin Breitensport 
Jens Wortmann, Vorsitzender der Sportjugend NRW 
 
Vorstand des Landessportbundes NRW 
Dr. Christoph Niessen, Vorsitzender 
Martin Wonik, Vorstandsmitglied 
Ilja Waßenhoven, Vorstandsmitglied 
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Tagesordnung: 

 

TOP 1 
Begrüßung 
Dr. Michael Timm / Reinhard Ulbrich 

TOP 2 
Bericht des Präsidenten des Landessportbundes NRW 
Stefan Klett 

TOP 3 
Dekadenstrategie // Einbindung der AGen aus dem Partizipationsprozess 
Dr. Christoph Niessen 

TOP 4 
Kurzvorstellung AG Breitensport 
Dr. Eva Selic 

TOP 5 
Auswirkungen der Corona-Pandemie 
Dr. Christoph Niessen 

TOP 6 
Vorstellung Sachstand E-Sport 
Jens Wortmann 

TOP 7 

Sportversicherung: Bestehende D&O-Versicherungen bei Bünden, Verbänden & 
Vereinen 
Ilja Waßenhoven 

TOP 8 
Verschiedenes 
Dr. Michael Timm / Reinhard Ulbrich 

TOP 9 
Termine 
Dr. Michael Timm / Reinhard Ulbrich 

   

   
TOP 1 Begrüßung 

  Dr. Michael Timm / Reinhard Ulbrich 

 
Die Sprecher der Verbände und Bünde, Herr Dr. Timm und Herr Ulbrich, begrüßen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der digitalen Sitzung der Ständigen Konferenzen der 
Bünde und Verbände. Darüber hinaus heißen sie die Mitglieder des Präsidiums und des 
Vorstandes des LSB NRW willkommen. 
 
 
TOP 2 Bericht des Präsidenten des Landessportbundes NRW 

  Stefan Klett 

 
Herr Klett geht in seinem Bericht auf acht Punkte ein: 
1.  Aktuelle Coronaschutzverordnung 
2.  Erarbeitung einer Dekadenstrategie 
3.  Erfolge der Initiative #trotzdemSPORT 
4/5. Förderaufrufe II + III im Programm „Moderne Sportstätte 2022“ 
6.  Initiative für mehr Bewegungsangebote für Kinder und Jugendliche 
7.  Situation im DOSB 
8.  „Finals 2021“ und „Digi Games“ der Sportjugend im Rahmen der Ruhr Games 2021 
 
Der Bericht des Präsidenten ist dem Protokoll beigefügt (Siehe Anlage 1). 
 
Herr Dr. Wastl (Leichtathletik-Verband Nordrhein) fragt zu Punkt 7, inwieweit der LSB NRW 
sein Vorgehen mit anderen Landessportbünden abgestimmt habe und ob im organisierten 
Sport angesichts jüngster Vorkommnisse ein strukturelles Problem vorliege. Herr Klett betont 



die enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit vielen anderen LSBen. Nötig seien nun 
klarere und transparentere Kommunikationswege und Strukturen in der Zusammenarbeit mit 
dem DOSB. 
 
 
TOP 3 Dekadenstrategie // Einbindung der AGen aus dem Partizipationsprozess 

  Dr. Christoph Niessen 
 
Herr Dr. Niessen präsentiert den Prozessstand zur Dekadenstrategie und die vorgesehene 
Einbindung derzeit aktiver AGen (Siehe Anlage 2, Folien 6 – 18). Er verweist auf die 
nachfolgenden getrennten Sitzungen der Verbände und Bünde, in denen die Steckbriefe zu 
den Handlungsfeldern 1 („Verbände unterstützen/fördern!“) bzw. 2 („Bünde 
unterstützen/fördern!“) vorgestellt werden. 
 
Anschließend stellt Frau Riesner (LSB NRW) den im Aufbau befindlichen Internetauftritt zur 
Dekadenstrategie vor (https://www.lsb.nrw/unsere-themen/dekadenstrategie-2022-2027-
2032). Insbesondere geht sie auf den neuen Kalender ein, in dem alle Termine zum Prozess 
hinterlegt sind und die Mitgliedsorganisationen ihre eigenen Dialog-Veranstaltungen 
einpflegen lassen können. 
 
Herr Dr. Wastl fragt, warum der Zeitplan zur Erarbeitung der Dekadenstrategie so eng 
gewählt sei. Herr Dr. Niessen verweist auf die Notwendigkeit, frühzeitig vor den 
Landtagswahlen im Mai 2022 ein verabschiedetes Papier vorzulegen, um eine neue 
Zielvereinbarung mit dem Land abschließen zu können. 
 
Herr Dr. Timm motiviert alle Vertreter*innen der Verbände und Bünde zur aktiven Mitarbeit 
bei der Erarbeitung der Dekadenstrategie. 
 
 
TOP 4 Kurzvorstellung AG Breitensport 

  Dr. Eva Selic 

 
Frau Dr. Selic stellt die Besetzung und Agenda der AG Breitensport vor (Siehe Anlage 2, 
Folien 19 – 22). Am 23. Juni 2021 findet eine digitale Infoveranstaltung für Interessierte aus 
den Mitgliedsorganisationen statt. 
 
 
TOP 5 Auswirkungen der Corona-Pandemie 

  Dr. Christoph Niessen 

 
Herr Dr. Niessen gibt einen kurzen Überblick zu den Coronahilfen des Landes für den Sport 
sowie angestrebte Verbesserungen in der nächsten Coronaschutzverordnung (Siehe Anlage 
2, Folien 23 – 25). 
Herr Gathen (SSB Mönchengladbach) verweist auf Unklarheiten bei den Regelungen im 
Bereich der Kinder- und Jugendfreizeiten. Herr Wortmann sagt zu, dass hier in Gesprächen 
mit dem Land zeitnah eine Lösung erzielt werden soll. 
Herr Paffenholz (KSB Rhein-Erft) bittet um bessere Lobbyarbeit gegenüber den 
Gesundheitsämtern, insbesondere im Bereich der Regelungen für Schwimmbäder. Herr 
Dr. Niessen weist darauf hin, dass der LSB nur bedingt Einfluss auf die Entscheidungen der 
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kommunalen Ebene nehmen könne. Herr Haardt (KSB Siegen-Wittgenstein) berichtet, dass 
durch gezielte Aktivitäten des Sports Verbesserungen im Kreis Siegen-Wittgenstein erzielt 
werden konnten, und rät anderen Bünden zu ähnlichen kommunalen Initiativen. 
  
Herr Dr. Timm bedankt sich beim LSB NRW für das erfolgreiche und vorbildliche 
Krisenmanagement während der Pandemie. 
 
 
TOP 6 Vorstellung Sachstand E-Sport 

  Jens Wortmann 

 
Herr Wortmann informiert zu aktuellen Entwicklungen im E-Sport auf Bundes- und 
Landesebene (Siehe Anlage 2, Folien 26 – 33). Am 29. Juni 2021 findet ein digitaler 
Informations- und Diskussionsabend für die Bünde und Verbände zu dem Thema statt.  
 
 
TOP 7 Sportversicherung: Bestehende D&O-Versicherungen bei Bünden, Verbänden 

& Vereinen 

  Ilja Waßenhoven 

 
 
Herr Waßenhoven stellt die D&O- und Vermögensschaden-Haftpflicht-Versicherung vor, 
welche Bestandteile des neuen Sportversicherungsvertrages mit der ARAG sind (Siehe 
Anlage 2, Folien 34 – 41).  
 
 
TOP 8 Verschiedenes 

  Dr. Michael Timm / Reinhard Ulbrich 

 
Herr Dr. Timm ruft alle Bünde und Verbände zur Beteiligung an der Befragung zur 
Prävention sexualisierter Gewalt durch LSB NRW bzw. die Uni Wuppertal auf. Der 
Fragebogen könne noch bis Ende Juni ausgefüllt und abgeschickt werden. 
 
Herr Dr. Wastl bittet darum, dass bei den nächsten Sitzungen die Anzahl der Berichte 
reduziert bzw. die Präsentationen vorab zur Verfügung gestellt werden sollten, um mehr 
Raum für Diskussionen und Austausch unter den Teilnehmenden zu ermöglichen. 
 
 
TOP 9 Termine 

  Dr. Michael Timm / Reinhard Ulbrich 

 

 30.06.2021  E-Sport-Themenabend (verschoben vom 29.06.21) 

 17.11.2021  Sitzungen der Ständigen Konferenzen in Ratingen 

 29.01.2022  Mitgliederversammlung des LSB NRW in Düsseldorf 

 20./21.05.2022     Sitzungen der Ständigen Konferenzen in Hachen 
 
 
gez. Dr. Michael Timm    gez. Tobias Bürger 
Sitzungsleitung     Protokoll 
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Digitale Konferenzen der Bünde und Verbände am 11.06.2021 
TOP 2 – Bericht des Präsidenten des Landessportbundes, 
Stefan Klett 

 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
zuletzt sind wir formal in so großer Runde bei der Mitgliederversammlung Ende März zu-
sammen gewesen. Ich denke, es geht Euch allen so wie mir: Ich bin die vielen Videokonfe-
renzen einerseits wirklich satt. Andererseits ist es natürlich ein Segen, dass wir auf diese 
Weise unsere Arbeit trotz Pandemie aufrechterhalten und vorantreiben konnten. Und ganz 
aktuell sehen wir mit den sinkenden Inzidenzwerten endlich Licht am Ende des Tunnels. Ich 
bin selten mit so großer Freude zu meinem Flugplatz in Wipperfürth gefahren wie in den ver-
gangenen Wochen. Die Freude, endlich wieder zusammen mit den bekannten Sportfreudin-
nen und Sportfreunden dem eigenen Sport nachgehen zu können, ist riesengroß. 
 
Ganz besonders möchte ich in unserem Kreis den neu gewählten Präsidenten des Segler-
verbandes Nordrhein-Westfalen e.V., Herrn Christoph Zander, und den neu gewählten Prä-
sidenten des Schachbundes Nordrhein-Westfalen e.V., Herrn Ralf Chadt-Rausch, begrüßen.   
 
In meinem Bericht will ich in acht kurzen Punkten auf einige wichtige Entwicklungen seit der 
Mitgliederversammlung eingehen. 
 
Erster Punkt: Corona. Hierzu wird Christoph Niessen gleich noch die neuesten Informationen 
liefern. Von mir nur so viel: Die neue Verordnung von Ende Mai, die mittlerweile noch mehr-
fach angepasst wurde, ist bei aller Kritik an Details ein Segen für den Sport. Die neue Ver-
ordnung liefert endlich eine Perspektive für die Rückkehr zu einem echten Sportbetrieb. Viele 
Sportarten haben noch große Probleme damit, das wissen wir. Aber ein erster Schritt ist ge-
tan. Ich kann Ihnen versichern unser Team rund um Georg Westermann hängt sich wirklich 
rein und arbeitet täglich in Richtung Düsseldorf, um die Bedingungen für den Sport kontinu-
ierlich zu verbessern. 
 
Zweiter Punkt: Die Erarbeitung einer Dekadenstrategie für den Landessportbund NRW. Hier 
ist uns mit Ihrer Beteiligung im April ein guter Prozessstart gelungen. Ich danke Ihnen für die 
rege Beteiligung. Heute gibt es weitere Informationen dazu in einem eigenen Tagesord-
nungspunkt gleich und auch in den getrennten Konferenzen.  
 
Dritter Punkt: Unsere gemeinsame Initiative #trotzdemSPORT. Eigentlich wollten wir damit ja 
nur Impulse rund um die Jahreswende 2020/2021 setzen. Wir haben dann aber mit einigem 
Erfolg noch weitere Projekte anhängen können, z.B. ein Osterspecial, die best-practice-
Aktion #volltreffer oder den Vereinswettbewerb 2.0 mit rund 9.000 Sportler*innen aus ganz 
NRW. Ein nachhaltiges Ergebnis aus #trotzdemSPORT ist außerdem die Nutzung der Team-
fit-App. Hiervon haben wir Mitgliedern und Vereinen mittlerweile 2.000 Lizenzen kostenfrei 
zur Verfügung gestellt. 
 
Vierter Punkt: Das in der Mitgliederversammlung erwähnte Pilotprojekt für Investitionen für 
innovative Outdoor-Projekte, das wir mit 200.000 Euro Eigenmitteln in 13 Vereinen gefördert 
haben, hat eine fantastische Fortsetzung erfahren. Im Rahmen eines neuen Förderaufrufs im 
Programm Moderne Sportstätte 2022 stellt das Land 27 Millionen Euro zur Verfügung, die 
erneut über die Stadt- und Kreissportbünde abgewickelt und für entsprechende Vereinspro-
jekte eingesetzt werden können. 
 
Fünfter Punkt: Überplanmäßige Unterstützung gibt es auch für die Sportschulen der Fach-
verbände. Hier stellt das Land für 2022/2023 insgesamt 6 Millionen Euro für Investitionen zur 
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Verfügung, zusätzlich zum mit jährlich 1,8 Millionen Euro ausgestatteten Förderprogramm 
des LSB. 
 
Sechster Punkt: Noch in Arbeit befindet sich unser Anliegen, mit Sondermitteln des Schulmi-
nisteriums in den kommenden Sommerferien und den folgenden Schulferien bis zum Som-
mer 2022 möglichst viele Bewegungsangebote für Kinder und Jugendliche zu fördern, um sie 
aus der Bewegungslosigkeit des Lockdowns zurück zu regelmäßigem Sporttreiben zu füh-
ren. Trotz voller Unterstützung der Schulministerin hakt es hier leider noch in der Umset-
zung. Denn das Ganze macht natürlich nur Sinn, wenn wir Vereine bei entsprechenden An-
geboten schnell und unkompliziert unterstützen können.  
 
Siebter Punkt: Leider bieten sowohl der Dachverband der größten Sportart in Deutschland, 
als auch der DOSB als Gesamtdachverband im Moment ein desaströses Bild. Es ist erschüt-
ternd zu sehen, wie weit sich hier einige Funktionäre in der Ehrenamtlichkeit und der Haupt-
beruflichkeit von ihrer Basis und ihrer Aufgabe entfernt haben. Wenn der DOSB-Präsident 
und die DOSB-Vorstandsvorsitzende der Öffentlichkeit gestern in gestelzten Worten mittei-
len, sie wüssten um ihre Verantwortung für den deutschen Sport und man wolle nun zum 
Wohle des deutschen Sports direkt nach den Olympischen Spielen in einer außerordentli-
chen Mitgliederversammlung die Vertrauensfrage stellen, dann kann einem wirklich die Galle 
hochkommen. Sie schlagen damit die eindeutige Empfehlung ihrer eigenen Ethikkommission 
in den Wind, schlicht und ergreifend vorgezogene Neuwahlen durchzuführen. Und ehrlich 
gesagt: Wer den Bericht der Ethikkommission liest, der muss sich ohnehin wundern, dass 
die DOSB-Führung nicht geschlossen zurücktritt. Und das habe ich ja auch schon vor eini-
gen Wochen gefordert, was mir durchaus Kritik eingebracht hat. Ich bleibe aber dabei: Wir 
brauchen einen DOSB, der den Sport in der Bundespolitik deutlich besser vertritt, als das in 
den letzten Jahren der Fall gewesen ist. Und wir brauchen einen DOSB, der die Breite des 
Sports im Bick behält, denn dort findet die eigentliche Wertschöpfung des Sports statt! 
 
Ich möchte aber mit etwas Positivem schließen und komme daher zu meinem achten und 
letzten Punkt: Die Finals 2021 Berlin/Braunschweig/Rhein-Ruhr und die Digi Games der 
Sportjugend im Rahmen der Ruhr Games 2021.  
Am vergangenen Wochenende durfte ich bei den Reitwettkämpfen der Finals in Balve, den 
Leichtathletikwettkämpfen in Braunschweig und den Kanuwettkämpfen in Duisburg zu Gast 
sein. Des Weiteren habe ich gemeinsam mit dem Vorsitzenden der Sportjugend NRW, Jens 
Wortmann, ebenfalls die Ruhr Games in Bochum besucht.  
Sowohl die Ruhr Games als auch die Finals haben sportarten- und standortübergreifend auf 
beeindruckende Art und Weise verdeutlicht, wie sehr wir den Sport in den vergangenen Mo-
naten vermisst haben. Die Erleichterung und gleichzeitige Freude der Sportlerinnen und 
Sportler war spürbar und hat mich sehr beeindruckt!  
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, davon können wir wieder mehr gebrauchen. Darauf hoffe 
ich und darauf freue ich mich. Ich wünsche uns allen einen Sommer mit viel Sport und hoffe, 
dass wir uns zur nächsten Konferenz wieder live treffen können. Für heute erst einmal einen 
guten Verlauf und auf bald! 
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• Bitte benennen Sie sich wie folgt: Vorname Nachname (Institution) 

• Bitte nutzen Sie die Funktion „Hand heben“, um Wortbeiträge 
anzumelden.   

• Die Aufnahme der Veranstaltung und/oder Screenshots, in welchen 
die Privatsphäre der andere Teilnehmenden verletzt wird, sind nicht 
gestattet.  

• Bitte teilen Sie keine sensiblen Daten im Chat.  

Unsere Netiquette 

Bitte schalten Sie das 
Mikrofon auf stumm. 

Bitte schalten Sie Ihr 
Video ein. 
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Tagesordnung 

TOP 1 Begrüßung 
TOP 2 Bericht des Präsidenten des Landessportbundes NRW 

TOP 3 Dekadenstrategie // Einbindung der AGen aus dem 
 Partizipationsprozess 

TOP 4 Kurzvorstellung AG Breitensport 

TOP 5 Auswirkungen der Corona-Pandemie 
TOP 6 Vorstellung Sachstand E-Sport 

TOP 7 Sportversicherung: Bestehende D&O-Versicherungen bei 
 Bünden, Verbänden & Vereinen 

TOP 8 Verschiedenes 

TOP 9 Termine 
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TOP 1 

Begrüßung 
 

Dr. Michael Timm / Reinhard Ulbrich 
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TOP 2 

Bericht des Präsidenten des 

Landessportbundes NRW 
 

Stefan Klett 

6 

TOP 3 

Dekadenstrategie // Einbindung der 

AGen aus dem Partizipationsprozess 
 

Dr. Christoph Niessen / Matthias Kohl 
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Dekadenstrategie 

2022/2027/2032 

Warum brauchen  wir eine Dekadenstrategie? 
- „SPORT bewegt NRW“ läuft aus 
- Landtagswahl 2022 

Ziel 
- Dekadenstrategie als Grundlage für die Arbeit 2022 bis 2032 
- Dekadenstrategie als Summe mehrerer Handlungsfelder  
- Verabschiedung bei der Mitgliederversammlung 29.01.2022 
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Dekadenstrategie 

2022/2027/2032 

Warum brauchen  wir eine Dekadenstrategie? 
- „SPORT bewegt NRW“ läuft aus 
- Landtagswahl 2022 

Ziel 
- Dekadenstrategie als Grundlage für die Arbeit 2022 bis 2032 
- Dekadenstrategie als Summe mehrerer Handlungsfelder  
- Verabschiedung bei der Mitgliederversammlung 29.01.2022 

offene Erarbeitung 

partizipativer Prozess 
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Dekadenstrategie 2022/2027/2032 

Gremienkette 

 Vorstand 
 Präsidium 
 Konferenzen 
 Mitgliederversammlung 

Dialog bei den 

 Verbänden und Bünden 

 Verschiedene Formate 
 Einzelne/mehrere HF 

Bearbeitung der 

Handlungsfelder 

 Pat*in + Kernteam 
 Resonanzgruppen (Bünde, 

Verbände, Vereine, Dritte) 
 Bestehende AGen 

 Andere Formate 
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Arbeitsgemeinschaften waren/sind 
ein Instrument zur Behandlung aktueller Fragen 

im Verbundsystem und 
im Verhältnis zwischen LSB und seinen Mitgliedern 

 
Die Dekadenstrategie reicht weiter!  
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Einbindung der AGen 

 Liste umfasst 26 AGen und den Präsidialausschuss Leistungssport 
 
 

 Typ 1: Arbeitet weiter/wird an eines oder mehrere HFer angebunden. 
 AG 21 QZ Bünde          HF 1 „Bünde unterstützen und beraten!“ 

 
 

 Typ 2: Arbeitet (auch) losgelöst von der Dekadenstrategie 
 AG 26 Präsidialausschuss Leistungssport  

 
 

 Typ 3: Wurde oder wird aufgelöst 
 AG 14 Satzungskommission 
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Einbindung der AGen Kick-off mit den Verbänden und Bünden 20./21.April 

203 Vertreter*innen 

aus 47 Bünden und 37 Verbänden! 

Danke für die Mitwirkung! 
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13 Handlungsfelder 

Struktur-/Personal/Organisationsentwicklung 

(1) Verbände unterstützen/fördern! 
(2) Bünde unterstützen/fördern 
(3) Sportvereine unterstützen/fördern 
(4) NRW Sport politisch und kommunikativ stärken! 
(5) Sportinfrastruktur sichern und ausbauen! 
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13 Handlungsfelder 

Struktur-/Personal/Organisationsentwicklung 

(1) Verbände unterstützen/fördern! 
(2) Bünde unterstützen/fördern 
(3) Sportvereine unterstützen/fördern 
(4) NRW Sport politisch und kommunikativ stärken! 
(5) Sportinfratstruktur sichern und ausbauen! 

Kernthemen der Sportentwicklung 

(6) Leistungssport fördern 
(7) Bewegung, Spiel und Sport in SV, KiTa und Schule fördern! 
(8) Breitensport für untersch. Zielgruppen/Bewegungsmotive fördern! 
(9) Vereinsungebundenen Sport integrieren!  
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13 Handlungsfelder 

Struktur-/Personal/Organisationsentwicklung 

(1) Verbände unterstützen/fördern! 
(2) Bünde unterstützen/fördern 
(3) Sportvereine unterstützen/fördern 
(4) NRW Sport politisch und kommunikativ stärken! 
(5) Sportinfratstruktur sichern und ausbauen! 

Kernthemen der Sportentwicklung 

(6) Leistungssport fördern 
(7) Bewegung, Spiel und Sport in SV, KiTa und Schule fördern! 
(8) Breitensport für untersch. Zielgruppen/Bewegungsmotive fördern! 
(9) Vereinsungebundenen Sport integrieren!  

Gesellschaftspolitische Verantwortung übernehmen! 

(10) Kinder- und Jugendverbandsarbeit fördern! 
(11) Gleichberechtigte Teilhabe verwirklichen! 
 u. a. Integration, Inklusion, Chancengleichheit 
(12) Nachhaltig denken und handeln! 
(13) Werte und Integrität des Sports leben! 
 u. a. PSG, AD, Good Governance, Gewaltprävention, 
 Anti-Diskriminierung, Anti-Rassismus 
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13 Handlungsfelder 

Struktur-/Personal/Organisationsentwicklung 

(1) Verbände unterstützen/fördern! 
(2) Bünde unterstützen/fördern 
(3) Sportvereine unterstützen/fördern 
(4) NRW Sport politisch und kommunikativ stärken! 
(5) Sportinfratstruktur sichern und ausbauen! 

Kernthemen der Sportentwicklung 

(6) Leistungssport fördern 
(7) Bewegung, Spiel und Sport in SV, KiTa und Schule fördern! 
(8) Breitensport für untersch. Zielgruppen/Bewegungsmotive fördern! 
(9) Vereinsungebundenen Sport integrieren!  

Gesellschaftspolitische Verantwortung übernehmen! 

(10) Kinder- und Jugendverbandsarbeit fördern! 
(11) Gleichberechtigte Teilhabe verwirklichen! 
 u. a. Integration, Inklusion, Chancengleichheit 
(12) Nachhaltig denken und handeln! 
(13) Werte und Integrität des Sports leben! 
 u. a. PSG, AD, Good Governance, Gewaltprävention, 
 Anti-Diskriminierung, Anti-Rassismus 

Themen zur Konkretisierung in den HF 

- Qualifizierung/Bildung/MAE 
- Digitalisierung 
- Ehrenamt 
- Kooperationen/Netzwerke 
- Gesundheit als settingübergreifendes Motiv 
- Trends und Innovationen, u. a. E-Sport 
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Nächste Schritte 

 Erstellung eines Steckbriefes für jedes Handlungsfeld (dabei  Aufnahme der 
im Kick-off genannten Schwerpunkte und Themen für die Handlungsfelder) 
 

 Vorstellung der Steckbriefe der Handlungsfelder 1 und 2 (Verbände & Bünde) 
 

 Exemplarische Vorstellung eines weiteren Steckbriefes 
 

 Versand aller Steckbriefe bis zum 20. Juni (Steckbriefe bleiben dynamisch!) 
 

 Verbindung AGen mit dem Dekadenstrategie Prozess 
 
 Beginn der Arbeit an den Handlungsfeldern 
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TOP 4 

Kurzvorstellung AG Breitensport 
 

Dr. Eva Selic 
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Mitglieder 

Gerald Altvater 
Westdeutscher Skiverband 

Alexander Bergenthal 
KSB Coesfeld 

Erwin Daniel 
Westdeutscher Tischtennis-Verband 

Marianne Finke-Holtz 
FLVW 

Nadine Frey 
SSB Aachen 

Sabine Homann 
KSB Soest 

Florian Klug 
Rheinischer Turnerbund 

Vanessa Mellentin 
Jugend Vorstand LSB 

Ralf Pahlsmeier 
KSB Paderborn 

Ulrike Plitt 
BRSNW 
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Priorisierung/Projektierung Themen 

Abgrenzung 
Breitensport/Leistungssport 

Konfliktfeld Sport und Naturschutz 
mit Sperrung von Gebieten/Revieren 

Konflikte zwischen kommerziellen 
Akteuren und Vereinen im Sport 

Kooperationen zwischen 
Schulen und Vereinen 

(Einbindung Lehrpersonal) 

Niedrigschwellige Organisation 
des Zugangs zum Breitensport 

Öffentliche Plätze  

Etablierung der Digitalisierung in 
Vereinen (Sportverein 2030) 

Stärkung der Mitgliedergewinnung 

Kooperationen/Ideen-Pool/Good 
Practice/Vereinsmanagement 
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Wie geht es weiter? 

• Extra Zoom Termin am 23.06.21 18:30 Uhr – Input MO‘en 
• Abfrage von Expert*innen 
• Anmeldung: eva.selic@lsb.nrw 
• Wir für euch unter: 

https://www.lsb.nrw/lsb-nrw/verbundsystem-des-nrw-sports-
partizipation/partizipation-im-lsb-nrw 
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Auswirkungen der Corona-Pandemie 
 

Dr. Christoph Niessen 
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Coronahilfen des Landes NRW für Sportvereine 
abgewickelt über den Landessportbund NRW 

Soforthilfe Sport 

 

• 1.588  Hilfen an 844 Vereine 

 

• Insgesamt 12,5 Mio. Euro 

 

• Ø 7.900 Euro je Antrag 

Coronahilfe Profisport 
 

• 66 Hilfen an 45 Vereine 

 

• Insgesamt 5,6 Mio. Euro 

 

• Ø 85.000 Euro je Antrag 

 

Stand: 10.06.2021 
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Angestrebte Verbesserungen in der CoronaSchVO 

 

• Klärung, wo Stufe 1 Richtung Inzidenz 0 „endet“ 
 

• Definition „kontaktfreier Sport“ versus „Kontaktsport“ 
 

• Zugelassene Gruppengröße an Bedarfe der Sportarten anpassen 

 

• Logikbruch Kinderprivilegierung draußen/drinnen aufheben 

 

• Schlechterstellung Schwimmbäder gegenüber and. Sportanlagen aufheben 

 

• Testregelungen vereinfachen 
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Vorstellung Sachstand E-Sport 
 

Jens Wortmann 
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Mögliche Definition von E-Sport: 
 

Wettkampf zwischen Menschen mit dem Mittel digitaler Spiele 

(in Anlehnung an Nothelfer, Das deutsche eSport-Visum (Teil II) - Eine kritische Analyse des 
§ 22 Nr. 5 BeschV, LR 2020, 276 ff.) 
 
Wesentliche Elemente: 
- Wettkampf von Mensch gegen Mensch 
- Nutzung digitaler Spiele (z.B. auf PC, Konsole oder Smartphone), die in der Regel über 

Eingabegeräte (Maus, Tastatur, Gamepad, Joystick, Touchscreen, etc.) 
- Wettkampf besteht nur, wenn ein Mindestmaß an Vergleichbarkeit der Leistungen 

existiert und Zufallselemente allenfalls nebensächlich für den Erfolg sind. 
 

 

Grundlegendes: Definition 
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1. E-Sport ist kein Sport 
2. E-Sport ist Teil einer modernen Jugendkultur  Auftrag an die 

Sportjugend, pädagogische Ansätze zu entwickelt, aus dem 
schlussendlich das E-Sportprojekt der Sportjugend NRW resultiert 

3. Shooter sind nicht mit den Werten des Sports vereinbar 
4. E-Sport ist überwiegend kommerziell ausgerichtet – insbesondere 

aufgrund des Einflusses der Publisher (Spielehersteller) 
 

=> Keine Differenzierung zwischen Sportspielen und anderen 
 

Position des LSB NRW 
(Stand: Mai 2018, Zusammenfassung) 
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- Neben dem kommerziellen E-Sport hat sich auch eine nicht-kommerzielle 
E-Sport-Szene entwickelt, die sich in eigenen E-Sportvereinen, 
Hochschulgruppen, Jugendzentren sowie teils Sportvereinen organisiert. 
 

- Die ethische Bewertung von E-Sport ist sehr komplex; neben 
Jugendschutzstandards und Spielinhalten sind Fragen suchtfördernder 
und spielzeitverlängernder Mechanismen, Pseudoglückspiel, das so 
genannte pay-to-win (Erwerb von Spielvorteilen gegen Entgelt) und 
weitere Faktoren für eine umfassende Bewertung zu berücksichtigen, bei 
denen z.B. Sportspiele teils sehr kritisch abschneiden. 
 

Was wir seitdem gelernt haben 
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- Rund 200 Sportvereine in NRW haben erste Erfahrungen mit E-Sport 
gesammelt, rund 80 davon bauen regelmäßige Angebote auf – und die 
Nachfrage steigt weiter. 
 

- Die Landesregierung fördert den E-Sport, u.a. mit der esport players 
foundation, der E-Sportjugendliga und dem E-Sportprojekt der Sportjugend 
NRW 
 

- Auch auf internationaler Ebene nähern sich Sport und E-Sport an, u.a. mit der 
Virtual Olympic Series des IOC im Rahmen der olympischen Spiele in Tokio 
oder im Rahmen der Asian Olympic Games 2022, in denen E-Sport erstmal 
Programmsportart sein wird. 
 

- Die ungelöste Frage der Gemeinnützigkeit des E-Sports ist auch für 
Sportvereine herausfordernd. 
 

Was wir seit dem gelernt haben 
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- „E-Sport als Angebot der außersportlichen Jugendarbeit im Sportverein“ 
- Laufzeit 09/2020-08/2023, gefördert mit 441.000 € vom MKFFI NRW  

- Projekt mit explorativem Charakter 

- Ziel: Erfahrungen sammeln und Handlungsempfehlungen zum praktischen Umgang mit E-Sport in 
Sportvereinen entwickeln 

- Projektsäulen: 

- Technische Ausstattung von 12 (+8) Vereinen und Begleitung beim Aufbau von E-Sportangeboten 

- Entwicklung einer Schulung für Ehrenamtliche zur pädagogischen Begleitung von E-
Sportangeboten (knapp 100 Teilnehmende im ersten Durchgang) 

- Entwicklung von Angeboten zur Unterstützung des Vereinsmanagements (in Anlehnung an 
VIBSS) im Themenfeld E-Sport (Rechts- und Finanzfragen, Marketing, Sponsoring, 
Vereinsentwicklung, etc.) 

- Wissenschaftliche (medienpädagogische und gesundheitswissenschaftliche) Begleitung mit Blick 
auf potenzielle positive wie negative Auswirkungen (Bewegungsmangel, Suchtgefahr versus 
Medienkompetenz, Gemeinschaftsgefühl) auf die Teilnehmenden an E-Sportangeboten 

- Unterstützung durch ein breites Netzwerk aus Wissenschaft, Medienpädagogik, Sportverbänden 
und E-Sport-Szene  

 

E-Sport-Projekt der SJ NRW 
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- Im Zentrum bundespolitischer Debatten steht immer wieder die Frage der 
Gemeinnützigkeit des E-Sport. 
 

- DOSB-Position (Ablehnung von E-Sport insgesamt einschließlich des Begriffs, Trennung 
in E-Gaming und virtuelle Sportarten, Zuständigkeit der Spitzenverbände und 
Gemeinnützigkeit für virtuelle Sportarten) konnte gegenüber der Sportpolitik (gegen 
jeweils parteiinternen Widerstand der Digitalpolitik) auf Bundesebene teils durchgesetzt 
werden (keine Gemeinnützigkeit für E-Sport insgesamt), die Gemeinnützigkeit für 
virtuelle Sportarten aber nicht erreicht werden. 
 

- Die aktuelle Bundesregierung hat jüngst als Antwort auf zwei Anfragen der Opposition 
mitgeteilt, in dieser Legislatur keine weiteren regulatorischen Aktivitäten im Bereich E-
Sport anzugehen. 
 

- Debatte wird mutmaßlich nach der Bundestagswahl weitergehen, in den vorliegenden 
Programmen von SPD, FDP und Grünen wird jeweils die Gemeinnützigkeit des E-Sports 
als Ganzes gefordert. 
 

Bundespolitische Debatten 
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- Am 13.6. wird sich in NRW ein E-Sportlandesverband gründen, zu den handelnden 
Personen bestehen gute Arbeitskontakte 
 

- Mit Blick auf die sich entwickelnde Nachfrage seitens der Vereine sowie unsere 
Erkenntnisse ist eine Weiterentwicklung der LSB-Position sinnvoll (Positionierung zur 
Gemeinnützigkeit auch im Sinne der Vereine, Komplexität der Bewertung von Spielen 
abbilden, Selbstverpflichtung in Sachen Gewaltdarstellung, Suchtmechanismen, pay-to-
win und Pseudoglücksspiel, ggf. Anschlussfähigkeit an internationale Debatte herstellen) 
 

- Know-how-Aufbau im organisierten Sport vorantreiben, u.a. durch VIBSS-Angebote 
 

- Folgetermine: Themenabend für Mitgliedsorganisationen am 29.6., 18 Uhr (umfassende 
Einführung und Informationen, Diskussion) und Austausch für Fachverbände, für deren 
Sportarten virtuelle Sportarten bestehen, Ende August – Einladungen folgen 

Ausblick 
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Sportversicherung: Bestehende D&O 

Versicherungen bei Bünden, Verbänden 

& Vereinen 
 

Ilja Waßenhoven 
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D&O-Versicherung bei 

Bünden, Verbänden & Vereinen 

Die bisherige Sportversicherung enthielt keine obligatorische D&O-
Versicherung. 
 
Die neu abgeschlossene Sportversicherung beinhaltet sowohl eine D&O-, 
als auch eine erweiterte Vermögenschaden-Haftpflicht-Versicherung (VH) 
mit einer Versicherungssumme von jeweils 250.000 Euro. 
 
Auch diese beiden Versicherungsbestandteile sind bereits jetzt wirksam! 
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Welchen Versicherungsschutz 

bietet eine D&O-Versicherung? 

Die D&O-Versicherung gewährt den Mitgliedern des Vorstands, den 
Geschäftsführern und weiteren vom Versicherungsschutz erfassten 
Personen die Absicherung ihres persönlichen Haftungsrisikos, wenn 
sie wegen einer zur Last gelegten, fahrlässig begangenen 
Pflichtverletzung von einem Dritten (Außenhaftung) oder der eigenen 
Organisation (Innenhaftung) für einen verursachten Vermögens-
schaden auf Schadenersatz in Anspruch genommen werden. Die 
Versicherungssumme beträgt 250.000 Euro je Schadenfall. 
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Welchen Versicherungsschutz 

bietet eine Vermögenschaden-

Haftpflicht-Versicherung (VH) 

Die VH schützt die Versicherten bei Inanspruchnahme durch 
geschädigte Dritte oder einem der eigenen versicherten Organisation 
unmittelbar entstandenen Vermögensschaden, der/dem eine 
fahrlässige Pflichtverletzung (Fehler, Versäumnis, Irrtum) bei der 
Ausübung ihrer satzungsgemäßen Tätigkeit zugrunde liegt. Die 
Versicherungsleistung beträgt 250.000 Euro je Versicherungsfall. 
Mitversichert ist auch der Verlust von eigenen und fremden Schlüsseln 
mit einer Versicherungssumme von 20.000 Euro. 
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Sollte Ihr Verband, Bund oder Verein über eine bereits 
bestehende, individuelle D&O bzw. VH-Versicherung 
verfügen, ergeben sich für Sie folgende Möglichkeiten: 

D&O-Versicherung bei 

Bünden, Verbänden & Vereinen 
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Variante 1 

Ihr Verband/Bund/Verein hat eine individuelle D&O bzw. 
VH-Versicherung bei der ARAG abgeschlossen. 
 
Was ist zu tun? Sie müssen nichts unternehmen,  
Sie werden von der ARAG in Kürze individuell 
angeschrieben (bzw. wurden bereits angeschrieben). 
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Variante 2 

Ihr Verband/Bund/Verein hat eine individuelle D&O bzw.  
VH-Versicherung bei einem anderen Versicherer als der ARAG 
abgeschlossen.  
 
Was ist zu tun? Sie können wahlweise 

a. erwägen, diese individuelle D&O bzw. VH-Versicherung zu 
beenden, 

b. mit Ihrem Versicherer über eine D&O bzw.  
VH-Versicherung ergänzend zum Sportversicherungsvertrag 
sprechen, oder 

a. sich ein diesbezügliches Ergänzungs-Angebot der ARAG einholen.  
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Informationen zur neuen Sportversicherung des 
Landessportbundes NRW in Kürze auch im Internet unter   

 

sportversicherung.nrw  
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TOP 8 

Verschiedenes 
 

Dr. Michael Timm / Reinhard Ulbrich 
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TOP 9 

Termine 
 

Dr. Michael Timm / Reinhard Ulbrich 
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Termine 

29.06.2021 E-Sport-Themenabend für Mitgliedsorganisationen (digital) 

17.11.2021 Sitzung der Ständigen Konferenzen in Ratingen 

29.01.2022 Mitgliederversammlung LSB NRW in Düsseldorf 

20./21.05.2022    Sitzungen der Ständigen Konferenzen in Hachen 
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Vielen Dank  

für Ihre Aufmerksamkeit! 
 

Wir treffen uns in 30 Minuten in den getrennten 
Sitzungen. Sie werden automatisch in die Räume 
weitergeleitet. 


